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Rat der Samtgemeinde 
Sittensen 
 

Gegenstand:  Fragen an die Verwaltung 
 

 

Sitzung am: 
 

15.09.2022 

Thema: 
 

Gas- und Stromverbräuche; Gebäudezustände 

Anlagen: 
 

Keine. 

Eingereicht durch: 
 

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

 

1. Sachverhalt  
 
Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen hat per Email vom 17.04.2022 Anfragen zur 
Samtgemeinderatssitzung am 28.04.2022 gestellt.  
 
Diese Fragen wurden ausweislich des Sitzungsprotokolls im Hinblick auf Laufzeit der 
Strom- und Gaslieferverträge vom Samtgemeindebürgermeister beantwortet.  
 
In der folgenden Samtgemeinderatssitzung am 30.06.2022 wurden nach unseren 
Aufzeichnungen – ein genehmigtes Sitzungsprotokoll kann mangels Folgesitzung 
naturgemäß noch nicht vorliegen – weitere Teilfragen hinsichtlich der Liegenschaften mit 
dem größten Gasverbrauch beantwortet. 
 
Die restlichen Fragen sind noch unbeantwortet. Zur besseren Übersicht werden die 
ursprünglichen Fragen sowie deren Teilantworten unten dargestellt. 
 
Zwischenzeitlich hat sich die energiepolitische Situation in Folge des Ukraine-Kriegs noch 
einmal verschärft, so dass am 23.06.2022 die zweite Stufe (Alarmstufe) des Notfallplans 
Gas ausgerufen wurde. 
 
Richtigerweise hat die Verwaltung darauf reagiert und per Pressemitteilung vom 
04.08.2022 einerseits mitgeteilt, Freibad und Duschanlagen ab sofort ohne Gas zu 
betreiben und andererseits angekündigt, ein Konzept zu erarbeiten, 
um in den Einrichtungen der Samtgemeinde möglichst wenig Gas zu verbrauchen. Dazu 
gibt es bereits eine Vielzahl von Vorschlägen, bspw. vom Deutschen Städtetag (vgl. 
https://www.deutschlandfunk.de/interview-dedy-helmut-hauptgeschaeftsfuehrer-des-
deutschen-staedtetages-dlf-7c08ea99-100.html ; letzter Aufruf am 18.08.2022). 
 
Dies wirft zusätzlich zu den bestehenden Anfragen nunmehr weitere Fragen auf, die unten 
ebenfalls aufgeführt werden. So haben andere Kommunen teilweise weitgehende 
Energiesparmaßnahmen unternommen (vgl. 
https://www.tagesschau.de/inland/innenpolitik/kommunen-energie-101.html ;letzter Aufruf 
am 18.08.2022). Zudem sind Fragen der Priorisierung im Falle einer Gasmangellage nicht 
abschließend geklärt ( vgl. https://www.spiegel.de/panorama/bildung/bettina-stark-
watzinger-warnt-wegen-gasmangel-vor-unterrichtsausfall-a-73f4de9b-6da3-44b3-be02-
e2e43d2c6c10 ; letzter Aufruf am 18.08.2022). 
 
Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen bittet um die Beantwortung der untenstehenden 
Anfragen gemäß § 16 Satz 3 der Geschäftsordnung. 
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2. Rechtsgrundlage (n) 
 
Gemäß § 16 der Geschäftsordnung der Samtgemeinde Sittensen sind Anfragen unter 
Einhaltung einer Frist von 5 Tagen vor der jeweiligen Ratssitzung an den 
Samtgemeindebürgermeister zu richten, wenn die Anfrage nach § 4 lit. I) der 
Geschäftsordnung in der Ratssitzung beantwortet werden sollen. Dies ist hier der Fall. 
 
 

 

3. Vorbefassungen und finanzielle Auswirkungen  
Vorbefasste Gemeindeausschüsse: 
 

Keine. 
 

Finanzielle Auswirkungen: 
 

Keine. 

 

4. Anfragen  
 
Anfragen vom 17.04.2022  
 
Anfragen 
 

Antworten 

1. Nennung der Top 5 Liegenschaften 
der Samtgemeinde mit dem höchsten 
Gasverbrauch unter jeweiliger Nennung 
des Gasverbrauchs in kwh für die letzte 
vorliegende Jahresabrechnung 

Mitschrift der Sitzung am 30.06.2022: 
 
1. KGS:                                1.732.000 kwh 
2. Freibad:                               250.000 kwh 
3. KiTa Unterm Regenbogen: 100.000 kwh 
4. fehlt noch 
5. fehlt noch 
 
 

2. Nennung der Top 5 Liegenschaften 
der Samtgemeinde mit dem höchsten 
Stromverbrauch unter jeweiliger Nennung 
des Stromverbrauchs in kwh für die letzte 
vorliegende Jahresabrechnung 
 
 

1 bis 5 fehlen noch 

3. Nennung der Laufzeit des aktuellen 
Gaslieferungsvertrags und des 
Grundpreises pro Monat und des 
Arbeitspreises pro kwh 
 
 

Auszug aus dem Protokoll der Sitzung 
vom 28.04.2022: 
 
,,Gasverträge bis Ende 2023 festgesetzt“ 
 
Grundpreis und Arbeitspreis fehlen noch 
 
 

4. Nennung der Laufzeit des aktuellen 
Stromliefervertrags und des Grundpreises 
pro Monat und des Arbeitspreises pro kwh 
 
 

Auszug aus dem Protokoll der Sitzung 
vom 28.04.2022: 
 
,,Stromverträge sind bis Ende 2022 
festgesetzt“ 
 
Grundpreis und Arbeitspreis fehlen noch 
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5. Nennung, für welche 
Liegenschaften der Samtgemeinde ein 
Energieausweis vorliegt und welcher 
Quote das in % im Verhältnis zu allen 
Liegenschaften der Samtgemeinde 
entspricht 
 
 

Fehlt noch. 

 

Weitere Anfragen vom 05.08.2022 für den 15.09.2022 

 

6. Gibt es bereits Informationen zu geplanten Preissteigerungen (siehe oben: Gas per 
Ende 2023 und Strom bereits per Ende 2022) oder außerplanmäßigen 
Preissteigerungen (Notfallplan Gas)? Wenn ja, welche? 
 

7. Gibt es – ggf. in Abstimmung mit der Kreisverwaltung – eine Priorisierung von 
Liegenschaften der Samtgemeinde im Falle einer Gasmangellage? Wenn ja, 
welche? 
 

8. Wir bitten um Erläuterung der Rahmenbedingungen für das in der Pressemitteilung 
vom 04.08.2022 genannte Konzept zur Gasverbrauchreduktion (bspw.  
• erst Dämmung oder erst Änderung der Heiztechnik?  
• ,,Worst first“ oder ,,quick wins“?  
• Punktuelle Maßnahmen an mehreren Gebäuden oder eine Liegenschaft erst 

durchsanieren und dann erst die nächste Liegenschaft angehen?  
• Welche Liegenschaften sind nach jetzigem Kenntnisstand 

höchstwahrscheinlich zuerst dran?  
• Welche Umsetzungszeiträume bzw. Haushaltsjahre sind dafür vorgesehen?  
• Gibt es dafür ausreichend Personal in der Verwaltung für diese Aufgabe?)  
 

9. Gibt es bereits Photovoltaik- oder Solarthermie-Anlagen auf Liegenschaften der 
Samtgemeinde? (Hinweis: die Absorberanlage des Freibades ist bereits bekannt 
und muss daher nicht mehr aufgeführt werden). Wenn ja, wo? 
 

 
 

 

Sittensen, 18.08.2022 

 

gez. Hellmers  gez. Hillert  gez. Mansholt  


